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von Perſonen welche der Umgebung unſeres Kaiſers nicht
fernſtehen wiſſen nicht genug die überaus glänzende Aufnahme
zu rühmen welche dem Kaiſer in der ruſſiſchen ar
bereitet worden Nicht nur der Czar ſelber und die Mitglieder
des Kaiſerhauſes ſind dem hohen Beſuche mit großer und wie
es ſcheint ungeheuchelter Herzlichkeit entgegengekommen ſondern
auch die Bevölkerung von St Petersburg hat überall wo ſich
die Gelegenheit bot in lebhafteſter Weiſe ihrer Freude und
Sympathie Ausdruk gegeben Die Berichte der Zeitungen
bleiben nach den vrieflichen Verſicherungen von Augenzeugen
weit hinter den Thatſachen zurück Ueberraſcht hat namentlich
die ungekünſtelte Liebenswürdigkeit mit welcher die Czarin
unſern Kaiſer und den Prinzen Heinrich bewillkommt hat und
welche man von dieſer Seite wohl am wenigſten hatte erwarten
dürfen Darüber ob es ſich bei dem Beſuche wirklich nur um
eine Antrittsviſite und den Austauſch freundnachbar
licher Gefühle gehandelt hat wie man nach offiziöſen
Aeußerungen der jüngſten Tage faſt glauben muß oder
ob auch politiſche Verhandlungen in beſtimmter Richtung
gepflogen worden wird man vorderhand ſchwerlich etwas
Zuverläſſiges erfahren Aus dem Umſtande allein daß als
Vertreter des Reichskanzlers Graf Herbert Bismarck den Kaiſer
begleitet hat iſt ein ſicherer Schluß nicht zu ziehen da ja für
alle Fälle dem Kaiſer ein politiſcher Beirath zur Seite ſein
mußte Zeitungsnachrichten e ſoll es nicht wahrſcheinlich
ſein daß Graf Bismarck den Kaiſer auch nach Stockholm und
Kopenhagen begleiten werde und es iſt ſogar ſchon beſtimmt
gemeldet worden daß derſelbe in dieſen Tagen auf dem Land
wege nach Berlin zurückkehren würde Jſt dies wirklich der
Fall ſo müßte ſolches auf einer Entſchließung neueren Datums
beruhen denn bisher war auch die weitere Begleitung des
Kaiſers durch den Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes in
Ausſicht genommen worden Allerdings wird an den beiden
genannten Höfen auf keinen Fall von politiſchen Verhandlungen
die Rede ſein Zwiſchen Deutſchland und Schweden beſtehen
bekanntermaßen ſeit Begründung des Reichs die freundſchaft
lichſten Beziehungen aber keinerlei Fragen die der Löſung
harrten Letzteres gilt auch von unſeren Beziehungen zu
Dänemark denn die von den Nationaldänen immer wieder
in den Vordergrund gezerrte ſogenannte Nordpſchleswigſche
Frage beſteht thatfächlich nicht mehr Seit der Verzichtleiſtung
Oeſterreichs auf die bezügliche Beſtimmung des Prager Friedens
iſt dieſelbe endgiltig entſchieden und Hof und Regierung in
Kopenhagen wiſſen daß dieſe Angelegenheit ein Rührmich
nichtan iſt

Man ſchreibt uns aus Berlin den 21 Juli Jn der heute
ſtattgefundenen Sitzung des Geſammtvorſtandes der Deutſch

Weſt afrikaniſchen Compagnie welche vom ſtellvertre
tenden Vorſitzenden Fabrikbeſitzer NicolgiCalbe a S geleitet
wurde iſt anſtelle des ausgeſchiedenen Dr A Zehlicke Herr
Conr Bullnheimer aus Weißenburg a S als zweiter haf
tender Geſellſchafter gewählt worden Herr Bullnheimer der
erſt vor wenigen Monaten aus Afrika zurückgekehrt iſt war
6 Jahre lang an der Weſtküſte thätig und hat die Geſchäfte für
das afrikaniſche Handelshaus J J Fiſcher in Acera geleitet und
war ihm in dieſer Stellung auch die Vertretung des deutſchen
Konſulats übertragen Die Funktionen des Genannten beginnen
ſofort nachdem dieſe Aenderung handelsgerichtlich r iſt
Nächſtdem wurde beſchlofſen der auf den 9 Auguſt d J ein
berufenen außerordentlichen Generalverſammlung die nothwendige
Aenderung der Firma zur Genehmigung zu unterbreiten So
dann wurden die weiter beantragten nothwendigen Statuten
änderungen diskutirt und beſchloſſen dieſelben nachdem einige
Ergänzungen hinzugefügt den Mitgliedern zur Annahme zu
empfehlen Hierauf gab für den geſchäftsführenden Vorſtand Herr
Gg Brueckner eine Ueberſicht über den Gang des Geſchäftes
welche ſehr befriedigend lautete Die erſte vorbereitende
Expedition welche unter Führung des Baron v Steinäcker
geſtanden iſt nunmehr aufgelöſt und hat eine definitive Ab
rechnung zwiſchen der Geſchäftsleitung und Herrn v Steinäcker
ſtattgefunden Das von ketzterem geſammelte und der Compagnie
übergebene reiche Material iſt für die ſpätere Entwickelung
derfelben von größter Wichtigkeit Der Vorſtand hat deshalb

ne

Erwin Falk
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Was hatte es nicht gelitten das zärtliche Mutterherz
Ganz im ſtillen denn nicht einmal Hedwig durfte merken
daß ſie Augen und Gedanken für alles hatte das Große wie
das Kleine was ihr Sohn ohne ein bitteres Wort ohne eine
Miene des Unmuths als ſei es das Einfachſte und Selbſt
verſtändlichſfte von der Welt auf ſich genommen und mit ge
duldiger Kraft getragen hatte Sie achtete es für nichts Ge
ringes daß er dem das Leben bisher ein Feſt geweſen plötzlich
keinerlei Bedürfniſſe mehr hatte die über die Erhaltung des
Lebens hinausgingen ſein Aeußeres kaum ſo vieler Aufmerk
ſamkeit würdigte als der Auſtand erforderte und in keiner Weiſe
duldete daß man auf ihn die mindeſte Rückſicht nahm

Wie hatte ſie die ſtolze Patriziertochter jene erſten bitter
ſchweren Monate mit dem Degradirten durchgelebt und durch
gveduldet der eine zufällige Begegnung mit ſeinen alten Freunden
und Kollegen jetzt meiſt Männern in Amt und Würden als
peinliche Demüthigung empfinden mußte der nicht blos aus
Sparſamkeitsgründen jeden Verkehr abgebrochen einzig

Liner untergeordneten ihm gründlich widerſtrebenden Thätigkeit
lebte und keine Erholung kannte als etwa eine neue Arbeit

die mehr nach ſeinem Sinne war
Erwin hatte kein Wort der Erinnerung oder des Bedauerns

r das Vergangene keinen Plan oder Wunſch für die Zukunft
ber die Gegenwart ſo ſehr ſie auch im Einklang mit Ver

nunft und Gewiſſen ſtehen mag iſt freudlos und öde ohne
verföhnten Rückblick ohne hoffnungsvollen Ausblick auf beſſere

age

Bei der Heimkehr von einem jener Ausflüge fand Erwin
ein Telegramm von Warmuth vor das nur die drei Worte
enthielt Es geht ſchlecht

Ne niederdrückende Botſchaft kam ihm nicht unerwartet
wiſchen Luch und ihrem Kinde waren anfangs faſt täglich
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Herrn v Steinäcker eine Extragratifikation bewilligt Auch
die jüngſt eingetroffenen Nachrichten der Bevollmächtigten in
Afrika über den Gang des Handelsgeſchäftes lauten ſehr be
friedigend und wurde beſonders der Bericht des Leiters der
Exportſchlächterei welcher ſich über die Qualität des dortigen

Viehes ſehr lobend ausſpricht mit Beifall aufgenommen
Schließlich legte der Berichterſtatter noch einen Plan zur Her
ſtellung einer regelmäßigen Verbindung zwiſchen der Walfiſch
Bay und St Paul de Loanda im Anſchluß an die Dampfer
der Woermann Linie vor durch welche nicht nur eine direkte
Verbindung des deutſchen Schutzgebietes mit dem Mutterlande
durch deutſche Dampfer hergeſtellt wird ſondern durch welche
der Compagnie auch ein ganz bedeutendes und lohnendes Abſatz
rig für ihre Schlächtereiprodukte erſchloſſen werden kann

enn die Dampfer der WoermannLinie laufen auf der
Heimreiſe an der Weſtküſtez Afrika s zwiſchen St Paul de
Loanda und Liberia nicht weniger als 16 der be
deutendſten Stationen an welche alle Abnehmer
ſowohl für friſches als auch für Rauch und Salzfleiſch ſind
da in den nördlicher gelegenen Gebieten Schlachtvieh bis auf
wenige ärmliche Exemplare faſt gar nicht vorkommt und aller
Fleiſchproviant aus Europa bezogen werden muß Der Ge
ſammtvorſtand beſchloß hierauf um die Herſtellung dieſer Ver
bindung zu ermöglichen und das Betriebskapital zu erhöhen
auf Antrag des Herrn Rentner Wellhau ſe Halle die noch
reſtirenden ca 400 Antheilſcheine in weiteren Kreiſen zur
Zeichnung aufzulegen da nach den bis jetzt gemachten Er
fahrungen und nachdem auch die internen Verhältniſſe der
Compagnie geordnet ſind und die geſchäftliche Leitung in die

praktiſch erfahrener Kaufleute gelegt iſt auf eine baldige
Vertheilung einer Gewinndividende gerechnet werden kann
Das Bankhaus Karl Neuburger in Berlin Franzöſiſche
Straße 13 hat den Vertrieb der übrigen Antheile übernommen
und ſind ſolche von demſelben zu beziehen Der Geſammt
Vorſtand beſteht jetzt außer den Geſchäfteführern aus den
Herren Graf v Hacke ContreAdmiral a Fabrikbeſitzer
Nicolai Kalbe a Bankier Neuburger Berlin Hofrath
Dr med Schramm Dresden Profeſſor Dr Kirchhoff
Halle Baudirektor L v Nehus Kaſſel Fabrikbeſitzer Friedr
TröltſchWeißenburg Rentner Wellhauſe Halle

Einem dringenden Bedürfniß des Grenzverkehrs mit
der Schweiz war bisher den Kaſſen der
würtembergiſchen Eiſenbahn und der würtembergiſchen Bodenſee
Dampfſchiffahrts Verwaltung in Friedrichshafen geftattet
Scheidemünzen der Frankenwährung in Zahlung
anzunehmen Durch den Beſchluß des Bundesrathes vom
26 März d wonach vom 1 Juli an fremde Scheide
münzen in Zahlung weder gegeben noch genommen werden
dürfen würde dieſe Einräumung beſeitigt damit aber auch
Unzuträglichkeiten im Nachbarſchaftsverkehr mit der Schweiz
und namentlich auch auf den würtembergiſchen Bodenſee
Dampfbooten geſchaffen werden Die königlich würtembergiſche
Regierung hat deshalb und weil ein Uebergang der Scheide
münzen der Frankenwährung in den allgemeinen Verkehr nicht
zu befürchten iſt ſofern die betreffenden Kaſſenſtellen angewieſen
ſind die von ihnen eingenommenen fremden e r
für die Regel zu Zahlungen in das Urſprungsland zurück
zuverwenden beim Bundesrathe den Antrag geſtellt daß die
Scheidemünzen der Frankenwährung bei den Kaſſen der
würtembergiſchen Eiſenbahn und bei der würtembergiſchen
BodenſeeDampfſchiffahrtsverwaltung in Friedrichshafen auch
fernerhin in Zahlung genommen und gegeben werden dürfen

leichwie die Erhebung von Beiträgen ſeitens der Beamten
ſo wurden bisher auch die Penſionen und die Wittwen
und Waiſengelder in dem Etat inſofern verſchieden be
handelt als die Penſionen für alle Reſſorts aus einem gemein
ſamen bei dem Etat des Finanzminiſteriums eingeſtellten Aus
gabetitel verausgabt wurden während die Wittwen und
Waiſengelder für jedes Reſſort beſonders bei dem Etat der
ſelben ausgebracht waren Nachdem mit dem Wegfall der
Reliktenbeiträge die Wittwen und Waiſengelder in rechtlicher
Hinſicht den Penſionen ganz gleichgeſtellt ſind fehlt es an einem
Anlaß zu einer verſchiedenen etatsmäßigen Behandlung beider
Staatsausgaben Es liegt daher in der Abſicht in dem
Etatsentwurf für 1889/90 jene in den Einzeletats ausgebrachten

ſanfter ja heiterer Ergebung die jetzt nachdem das Schwerſte
die Trennung von ihrem Kinde überwunden ihr ganzes Weſen
erfüllte Dieſe Briefe kamen ſeltener waren kürzer mit ſicht
licher Mühe mit zitternder Hand aufs Papier geworfen Seit
einer Woche waren ſie ganz ausgeblieben Annie hatte das
anfangs nicht bemerkt dann ſich darüber beklagt beunruhigt
Die Räthin und Hedwig hatten ſie mit zarter Vorſicht darauf
hingewieſen daß Mama vielleicht krank ſei nicht ſchreiben
könne Jetzt fiel der Schlag nieder den Erwin von dem jungen
Haupt dem noch kein Schmerz genaht nicht abzuwenden ver
mochte der ihn ſelbſt ſo hart traf

Er brachte es nicht übers Herz dem noch ganz von der
Luſt des Tages erfüllten Kinde mit der ſchlimmen Botſchaft
die Träume der Nacht zu verſtören Morgen kam ſie noch früh
genug

Der Morgen aber brachte eine neue ſchwerere Trauerpoſt
Es iſt zu Ende telegraphirte Warmuth
Zu Ende Wieder ein Stern gefallen der ſeiner Region

Licht und Wärme gegeben ein Leben und Segen ſpendender
Quell verſchüttet Giebt es ein Jenſeits wo er zwiſchen
blumigen Ufern wieder zutage tritt

Erwin nahm Annie in ſein Zimmer und ſuchte ihr mit der
zartfühlendſten Schonung begreiflich zu machen daß ihre liebe
Mama zur ewigen Ruhe eingegangen ſei Die ungläubig er
ſchrockenen Augen des armen Kindes die ihn um Mitleid an
zuflehen ſchienen machten ſein Herz bis zum Grunde erzittern
Annie hatte ſich endlich in ſeine Arme geflüchtet ihr erſtes
großes unfaßbares Herzeleid in heißen Thränen auszuweinen
und er fühlte und wußte daß er ihrem Herzen jetzt auf Erden
der Nächſte ſei

In den folgenden Tagen machte er ſich mehrmals frei um
auf ein Stündchen nachhauſe zu kommen Annie ſaß dann bei
ihm ſtill und matt ihre Hand in der ſeinen ihren Kopf an
ſeine Schulter gelehnt Es war ihr noch immer ganz räthſel
haft und unbegreiflich daß ihre Mama in einen Sarg gelegt
und in die dunkle Erde gebettet werden ſolle daß ſie ſie nie

nie wiederſehen würde War ſie bei Erwin ſo floſſen ihre
Thränen mit ihm konnte ſie von ihrer Mama plaudern er
hatte ſie ja gekannt und auch lieb gehabtriefchen und Karten hin und her gegangen auch an Agnesund Erwin hatte Luch ein paar mal Jeſchrkeken immer im Ton
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dafür nach Analogie der Penſionen einen einzigen für alle
Reſſorts gemeinſamen Ausgabetitel in den Etat des Finanz
miniſteriums auszubringen

Der Direktor der königlichen Staatsarchive v Sybel
nach Thüringen abgereiſt Sonſt pflegte er ſeine Sommerreiſe
immer erſt im Auguſt zu unternehmen Der diesmalige frühere
Antritt derſelben foll auf ärztlichen Rath erfolgt ſein da die Ge
ſundheit des Herrn v Sybel in neuerer Zeit zu wünſchen übrig
läßt und die Aerzte daher eine längere Enthaltung von an
ſtrengender geiſtiger Thätigkeit dringend empfohlen haben

Uleber die Ausprägung von T der dreiKaiſer im laufenden Jahre erfährt die Schleſ Ztg daß mit
dem Bildniſſe Kaiſer Wilhelms J und der Jahreszahl 1888 aus
der Berliner Münze hervorgegangen ſind und in anderen
Münzſtätten ſind ſolche überhaupt nicht geprägt worden für
9,825,540 M Doppelkronen und für 1,891,250 M Kronen Von
Kaiſer Friedrich III Münzen iſt bisher nur die Ausprägung der
Kronen abgeſchloſſen im Betrage von 8,762,280 M Fortgeſetzt
angefertigt werden noch Doppelkronen deren bis Mitte dieſesMonats für 2,097,828 M hergeſtellt worden ſind während von
ſilbernen Fünf und Zweimarkſtücken im ganzen überhau t für
ungefähr eine Million jeder Sorte ausgeprägt werden ſollen
An den Stempeln zu den Münzen des regierenden Kaiſers
Wilhelm II wird bereits gearbeitet doch ſteht es noch nicht
feſt wann deren Ausmünzung erfolgen wird

Hinſichtlich der Vergütungen welche den in Gemäßheit der
Beſtimmungen unter Abſchnitt II s 19 des Cirkularerlaſſes vom
17 Juli 1885 betreffend das Verdingungsweſen als
Schiedsrichter zur Schlichtung der Streitigkeiten berufenen
Perſonen zu gewähren ſind hat der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten für das Reſſort der Allgemeinen Bauverwaltung eine
längere Verfügung erlaſſen aus der wir nur hervorheben wollen
daß es dem Miniſter als wünſchenswerth erſcheint wenn die
Regierungspräſidenten die Chefs der Strombauverwaltungen und
die Miniſterialbaukommiſſion thuulichſt darauf hinwirken daß
zwiſchen den Parteien vor Berufung der Schiedsrichter betreffs
dieſer Vergütungen eine Vereinbarung getroffen wird

Aus Anlaß einer Eingabe des Frankfurter Hypo
theken Kredit Vereins der hypothekariſche Darlehne ge
währt und befugt iſt die von ihm erworbenen Hypotheken in
zinstragende Hypothekenantheile zu zerlegen und auszugeben hat
der preußiſche Finanzminiſter an die ProvinzialSteuerdirektoren
eine Verfügung erlaſſen wonach zu den in Preußen zugunſten
des Vereins aufgenommenen Schuldverſchreibungen aufgrund
derer die reichsſtempelpflichtigen Hypothekenantheile ausgegeben
werden ein preußiſcher Schuldverſchreibungsſtempel nicht zu ver
wenden iſt Die Verſchreibungen ſollen alsdann mit dem Ver
merke verſehen werden Stempelfrei nach Maßgabe der Ver
fügung des Finanzminiſters vom 23 Sept 1881 da aufgrund
dieſer Schuldverſchreibung vom Frankfurter Hypotheken Kredit
ren reichsſtempelpflichtige HypothekenAntheilſcheine ausgegeben
werden

Ueber den Fortgang der Arbeiten zum Nordoſtſee
kanal ſchreibt man der Nat Ztg aus Kiel Die faiſerliche
Kanalkommiſſion veröffentlicht jetzt zwei S rſchreibungen auf Erdarbeiten für den Nordoſtſeekanal welche faſt
die geſammte im Trockenen herzuſtellende weſtliche Strecke des
Kanals nach der Elbſeite zu und einen weſentlichen Theil der in
den Verlauf des beſtehenden etwas über 100 Jahre alten Eider
Kanals fallenden öſtlichen Linie umfaſſen Es werden im erſteren
Theile innerhalb des Bauamts II 20,6 km Erdarbeiten aus
geſchrieben mit zuſammen nicht weniger als 25,278 Mill cbm
auszuhebender Erdmaſſen Dieſe Strecke beginnt 5,6 km von der
Elbe und reicht bis 26,2 km Der höchſte Punkt des Terrains
die bei 30 km liegende Waſſerſcheide von Grünholz bei welcher
wegen einer Bahnüberführung eines der intereſſanteſten Bau
werke am Kanal eine hohe ſelbſt Kriegsſchiffe mit voller Be
maſtung durchlaſſende Brücke hergeſtellt werden ſoll iſt in dieſer
Strecke noch nicht enthalten ſonſt würde das Quantum des aus
zuhebenden Bodens ein noch viel beträchtlicheres ſein Die
öſtliche Linie die zur Zeit ausgeſchrieben wird reicht von 70,74
bis 94,45 km alſo nicht ganz bis an den Kieler Hafen heran der
erſt bei 99 km erreicht wird Die auf dieſer Strecke auszuhebende
Erdmaſſe umfaßt 26,275 Millionen ebm Jm ganzen handelt es
ſich alſo um 44,31 km mit 51,558 Millionen chm Da bereits ca
6 km Strecke früher vergeben wurden ſo wird ſo bald die heute
ausgeſchriebenen Strecken in Angriff genommen werden etwas
re die Hälfte des im ganzen 99 km langen Kanals in Arbeit
ein

Potsdam 23 Juli Dem hieſigen Magiſtrat iſt
folgendes Dankſchreiben zugegangen

Dem Magiſtrat und den Stadtverordneten der Reſidenzſtadt
Potsdam ſage Jch Meinen herzlichen Dank für die Theilnahme
welche Sie Mir bei dem Tode Sr Maj des Kaiſers Friedrich

Ausgabetitel für Wittwen und Waiſengelder in Fortfall und Meines theuren Schwiegervaters ausgeſprochen haben

muth s Was würde er über ſein Kind beſchließen wie würde
ſich ſein eigenes Leben geſtalten

Annie ſagte zuverſichtlich Jch bleibe jetzt ganz bei euch
Papa geht vielleicht nach Amerika zurück und kann mich dort
nicht brauchen Jch will auch nicht mit ihm gehen

Erwin dachte mit Sorge daran daß der Unternehmer anderer
Anſicht ſein und über die Zukunft ſeines Kindes ohne Rückſicht
auf deſſen Wünſche und wahres Wohl in ſeiner gewaltthätigen
Weiſe verfügen möchte

Eines Morgens etwa zehn Tage nach dem Todesfall erſchien
Warmuth bei ihm auf ſeinem Redaktionszimmer Er war
unverändert nur vielleicht etwas finſterer und härter im Aus
druck ſein Haar etwas ſtärker ergraut Ohne das Vorgefallene
zu berühren theilte er Erwin mit daß er mit einer ruſſiſchen

en in Unterhandlung ſtehe die ihm eine
projektirte Bahnanlage in Südrußland zu übertragen wünſchte
Er war im Begriff nach Petersburg zu gehen um e des
Geſchäfts zum Abſchluß zu kommen und dann ſich ſofort an
den Ort ſeiner neuen Thätigkeit zu begeben Es war ein
Unternehmen deſſen Dimenſionen ſich noch nicht überſehen
ließen und von dem er ſich bedeutenden Gewinn verſprach

Jch komme jetzt wieder in die Sie werden es ſehen,
ſagte er und die Falten zwiſchen ſeinen Brauen vertieften Es
herbe Jch habe jetzt den Kopf und die wte frei Sie
werden keinen Schaden durch mich leiden Falk

Und Annie fragte Erwin etwas verletzt durch die aus
führliche Darlegung dieſer geſchäftlichen neben welchen
in Warmuth s Kopf nichts mehr Raum den ſchien

Annie en recht ihretwegen hauptſächlich wünſchte
ich mich mit Ihnen ins Einvernehmen zu ſetzen lieber Falt,
erwiderte Warmuth Sie würden mich außerordentlich verpflichten wenn Sie ähre Frau Mutter beſtimmen un
das Kind die nächſten Jahre bei ſich zu behalten und ſeine Er

ziehung zu vollenden
i werden Sie meine Mutter dazu bereit finden

e ie uns Jhre Tochter ſo bedingungslos anvertrauen
o 44

Erwin wartete mit Unruhe auf neue Kundgebungen War
Es war der Wunſch mein beſtäti mleiſe Jch kann das e m chuen

hei Jhnen wird es gut aufgehoben ſein
W
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Die Stadt Potsdam welcher der Hochſelige Kaiſer ſeit Langen
Jahren mit großer Vorliebe uepan war wird ſein Hinſcheiden
deſonders ſchwer empfunden haben

Bei dem Schweren und Ernſten was Gott in dieſem Jahre
über das Königshaus und Unſer Volk verhängt hat iſt die
überall kundgegebene Treue und Anhänglichkeit dem Kaiſer undr ein tröſtendes Bewußtſein geweſen Wir hoffen zu Gott

daß er Uns und Unſerem Volke auch die Trübſal zum Segen
gereichen laſſen werde

Potsdam 20 Juli 1888 gez ViktoriaKaiſerin und Königin
2

Die Witterungsverhältniſſe im mittleren Deutſchland
während des Zuni 1888

Zu der nachfolgenden Ueberſicht ſind die Reſultate der meteoro
logiſchen Beobachtungen an den 10 binnenländiſchen Stationen
Münſter Mü Wiesbaden Kaſſel Hannover HnMagdeburg Ma Halle Hh Chemnitz Ch Berlin Be Grün
berg G und Breslau Br gewählt worden

Das ebenſo hartnäckige wie unangenehm empfundene Wärme
defizit einer großen Anzahl jüngſt vergangener Monate kennzeichnet
auch den erſten Sommermonat des laufenden Jahres den Juni
1888 Es war wahrlich von Sommer im allgemeinen nicht viel
zu ſpüren wenn nicht ein paar wenige Tage uns durch beträcht
lichere Wärmegrade daran erinnert hätten daß wir nicht in der
Uebergangsperiode zum Winter ſtehen Selbſt die letzte Dekade
des Monats die überall zu warm war bis zu 3 Grad ver
mochte nicht die Mitteltemperatur des Monats über die Normale
zu erheben Jnsbeſondere war es die Monatsmitte welche zu
berechtigten Klagen über die Witterung Anlaß bot Während der
ganzen zweiten zehntägigen Epoche zeigte die Luftdruckvertheilung
im Weſten poen Barometerſtand welchem gegenüber im Oſten
barometriſche Depreſſionen lagerten Demzufolge blieben die
von der erſten Dekade her noch im Uebergewicht befindlichen
nördlichen Winde anhaltend vorherrſchend und erniedrigten die
Luftwärme allmälig ſo ſehr daß ſie faſt überall im Diskuſſions
gebiet 7 Grad unter die normale Temperatur ſank So war
es z B zu kalt um 60,2 in K am 16 um 60,0 in Be und 75,1
in Br am 17 um 75,2 in Mü und 60,0 in Hn am 18 um 50,5
in Ch am 19 Juni und um die Unannehmlichkeiten zu vermehren
öffneten ſich auch noch die Schleuſen des Himmels in dieſer zweiten
Dekade in recht ausgiebiger Weiſe Mit Ausnahme des mittleren
Theiles des hier zur Beſprechung gelangenden Gebietes wo die
Niederſchläge noch nicht den halben Werth der normalen Menge
erreichten und des äußerſten Weſtens welcher ungefähr vier
Fünftel des vieljährigen Jahresdurchſchnitts erzielte überſtiegen
die Regenmengen überall die für die Jahreszeit zu erwartenden
Quantitäten und theilweiſe ſogar recht erheblich Auch die zahl
reichen Gewitter mit denen der Monat durchſetzt war konnten
den Geſammteindruck nicht angenehmer machen ſodaß die Wit
terungscharakteriſtik des verfloſſenen Juni eine ungünſtige bleibt
Der mittlere Luftdruck des Monats war nahezu normal vielfach
ein wenig zu gering Bis zum 6 herrſchte im mittleren Deutſch
land übernormaler Luftdruck nach welchem Tage ſich von Weſten
her Vorläufer einer im Weſten Jrlands lagernden Depreſſion
von 750 mm bemerkbar machten Dieſelbe kam indeſſen auf ihrer
WeſtOſtwanderung nur bis zur Themſemündung von wo ſie
ſich nordwärts wendend einem Gebiete hohen Luftdrucks welches
ſich von der iberiſchen Halbinſel gegen Centraleuropa vorſchob
Platz machte vom 9 zum 10 Nach einer mehrtägigen Periode
ſehr wechſelvoller Luftdruckvertheilung trat vom 15 ab die ſchon
erwähnte Lagerung hohen Drucks über Weſteuropa und geringeren
Drucks über Oſteuropa ein welche ſich unerhebliche Schwankungen
ausgeſchloſſen bis gegen den 22 hin hielt Nunmehr zog das
Centrum des hohen Luftdrucks nach Nordeuropa dadurch in unſeren
Gegenden öſtliche und ſüdöſtliche Winde bedingend welche ihrer
ſeits wieder die ſchon lange erſehnte Temperaturſteigerung brachten
gleichzeitig auch das Wetter trockener geſtalteten ſoweit nicht
die Regen als Begleiterſcheinungen von Gewittern auftraten
Am Abend des 28 und an den beiden letzten Tagen des
Monats rückte eine barometriſche Depreſſion noch einmal
ziemlich nahe an unſere Gegenden heran Schleswig Holſtein
Jütland wodurch das Wetter am Monatsſchluß windig
trübe vielfach regneriſch wurde Gewittertage waren im Monat
nur 11 nicht nämlich der 2 5 6 10 11 12 14 16 17 20 und
23 an allen übrigen 19 Tagen des Juni wurden im mittleren
Deutſchland elektriſche Entladungen beobachtet die zum Theil
von großer Ausdehnung waren Außer dem Gewitter der Nacht
vom 3 zum zu welcher Zeit auch in Br eine Störung der
erdmagnetiſchen Elemente beobachtet wurde gilt dies beſonders
von den Gewittern der letzten Dekade welche nur ſelten auf einen
kleinen Raum beſchränkt waren Zahlreiche durch Blitzſchläge
hervorgerufene Brände zeugten in Städten und auf dem flachen
Lande von der Verbreitung und auch von der Jntenſität der
einzelnen Gewitter

Zur beſſeren Beleuchtung des im vorſtehenden über die
s und Niederſchläge Geſagten dienen nachfolgende

abellen
Tabelle I

Mitteltemperaturen in Centigraden

Mü w K Hn Ma Hl Ch Be G Br10 13 8 17 3 14 0 13 6 13 6 14 6 15 5 13 8 14 0 12 4
Il 20 12 1 14 3 11 9 14 1 14 4 14 1 12 8 14 6 14 6 12 6
21 30 174 193 17 8 18 7 20 1 18 4 19 0 20 3 20 8 17 8
Monat 145 16 9 14 6 15 5 16 9 15 7 15 8 16 2 16 5 142

Für Hl e 7 Uhr prri 9 Uhr abends für Br 7 Uhr
morgens für die übrigen Stationen 8 Uhr morgens

Jch werde Jhnen regelmäßig über Annie s Ergehen un
ihren Entwickelungsgang Bericht erſtatten wenn Sie mich
immer mit Jhrer Adreſſe verſehen wollen, ſagte Erwin

Gut gut ich werde ſchreiben Warmuth zählte eine
Geldſumme auf den Tiſch und bat damit fürs nächſte die
Unterhaltungs und Erziehungskoſten der beiden Mädchen zu
beſtreiten Die kleine Farbige iſt zu Annie s Dienerin be
ſtimmt Es wird gut ſein das Verhältniß das bisher wenig
zur Geltung kam im Auge zu behalten

Noch eins, fügte er nach einer Pauſe mit verdüſterter Stirn
hinzu Sie erinnern ſich das Leo von Ohlen von Mercedes
heimlich davon ging Sein Schickſal hat meine Frau noch
in ihren letzten Tagen beunruhigt Ich habe ihr verſprochen
Nachforſchungen anzuſtellen werde das aber von Rußland
aus ſchwer bewerkſtelligen können Sie als Redacteur einer
angeſehenen Zeitung haben dagegen Mittel und Wege zur

ſich mit überſeeiſchen Zeitungen in Verbindung zu ſetzen
ufrufe ergehen zu laſſen Wollen Sie die Mühe über

nehmen Ohne Rückſicht auf Koſten bis zu einer ge
wiſſen e natürlich

Erwin erklärte ſich dazu bereit Warmuth ſtand auf und
verabſchiedete ſich

Sie reiſen bald fragte jener
Morgen mit dem Früheſten denke ich

ehügi r e s e c Sie T nicht d hre
eſagt zu haben rief Erwin rUnternehmer die Achfel uctte f

Jſt das nothwendig Gut ſo komme ich abends auf
eine Minute

Warmuth nahm ſeinen Hut blieb aber wie ſich auf etwasbeſinnend ſtehen in brachte er ein in e

Tabelle II
Abweichungen dieſer Temperaturen von den Normalmitteln

zu warm um zu kalt um Hl Tagesmittel
Mü W K Hn H Ch Be Br10 3 1 9 6 0 6 0 34701 714 T T T 735 728 70130 4Monat a 2 1 8 0 8 7 6

Tabelle III
Wärmegrenzen

Maximum am inimum am Schwankung
Mü 309 C 25 59 C 220 250W 3109 4 82 2 15 20 30 28
K 300 4 25 60 2 240Hn 280 25 40 3 240Ma 320 25 50 2 270Hl 300 27 50 2 250Be 310 25 26 70 2 240G 290 28 50 3 240Br 290 27 28 60 3 230Mittel 300 0 S 50 7 a 240 3

Tabelle IVNiederſchlagshöhen in Millimetern

Mü W K Han Ma HllI HlII Ch Be G Br
10 9 27 23 12 11 10 10 26 7 10 18r11 20 21 66 32 58 18 16 990 74 11 31121 30 27 37 80 4 6 68 10 36 14 19 18Monat 57 129 85 112 50 34 40 136 32 64 67

Geg norm 849 173 193 169 46 197 46 124
Jch gebe zum Schluſſe noch die ſpeziell für Halle geltenden

Reſultate der Beobachtungen an der kgl meteorol Station Jn
Klammern ſtehen die 35jährigen Normalmittel J bedeutet 7 Uhr
morgens II 2 Uhr mittags III 9 v abends dagegen bezieht
ſich NAhinter I auf 6 Uhr morgens hinter III auf 10 Uhr abends
Die Werthe ſind Monatsmittel bezw Summen bei Wind und
Niederſchlag wenn nicht anders angegeben iſt

Luftdruck Millimeter I 753 50 754 11 II 752 35 753 59
III 752 71 753 81 Maximum 761 7 am Minimum 741 8
am 30 Temperatur C I 15 2 14 II 21 2 21 III 16 2
15 Tagesmittel 17 2 17 2 mittl tägl Max 23 5 mittl tägl
Min 11 8 abſol tägl Max 30 1 am 27 29 abſol tägl Min

4 am 2 überhaupt ſeither in Halle im Juni beobachtete
Extreme 34 22 am 27 1877 und 95 am 18 1862 Größte
2ſſtündige Schwankung 18 6 am 3 zwiſchen 27 3 und
kleinſte 9 am 18 zwiſchen 18 2 und 12 Mittlere Temperatur

vom 31 Mai bis 4 Juni 16 99
Dunit 9 15 2v 14 17 315s85 19 13 6290 24 20 025 29 19 830 S 16 4Tage mit Temperatur vom 2509 und mehr 12

Dunſtdruck Millimeter J 10 6 10 II 10 9 III 10 3
10 Max 16 0 am 28 Min 6 am 2 Rel Feuchtigkeit

Prozeute I 82 2 80 II 60 1 53 III 75 3 77 Max 100
am Minimum 26 am 25 Bewölkung 0 völlig
heiter 100 völlig bedeckt I 52 56 II 67 60 III 74 52
heitere Tage 1 trübe 11 Niederſchlag Millimeter Haupt
ſtation 33 7 73 Filiale 40 5 Größter Niederſchlag in 24 Stunden

0 vom 14 15 früh Tage mit Regen 13 Nebel 1 Thau 3
Ferngewitter
Windvertheilung

1 nach Beobachtungsterminen geordnet
N NO O SO S SW W NW Stille

J 2 9 3 2 0 75 2 65 0I u 6 8 o 5 1 46 0 AnzahlIII 3 9 3 2 2 8 1 7 02 nach Monatsabſchnitten geordnet
N NO O SO S SW W NW Stille

J 10 5 4 1 6 17 0115290 1 6 5 5 0 3 2 80 Anzahl21 5780 2 11 3 3 6 1Monat 7 25 12 13 2 17 4 20 0 J Prozente
Gormal 11 13 5 6 5 15 17 24 9 aller

Abweichung 4412 7 7 3 2 13 4 4 Beobacht
Die Tabelle giebt die Erklärung für die unternormale Tem

peratur indem ſie zeigt daß die überwiegende Hälfte der Wind
roſe mehr nach Norden verſchoben iſt als es normal ſein ſoll
Es umfaßt nämlich im verfloſſenen Juni die vorwiegende Hälfte
der Roſe die Windrichtungen NW N NO und O während ſie
normal ſich über SW W NW und N erſtreckt

Juni 1888 Juni normalNW SO 20 13 7 S W 15 13 2N 7 2 5 W O 172 52 12NO W 25 17 8 NW SO 24 6 18O W 12 4 8 Nee 11 52 664 36 28 21 22 67 29 38Altona 22 Juli 1888 Dr R Kleemann
UniverſitätsNachrichten

Leipzig 283 Juli Das rer unſerer Uni
verſität ſchließt in den erſten Tagen des Auguſt Das neue
Vorleſungs Verzeichniß für das Winterhalbjahr iſt ſoeben
exrſchienen Jn dem Lehrkörper der vier Fakultäten ſind einige
Veränderungen eingetreten Als rector magniticas bleibt bis

Briefumſchlag verſiegeltes Päckchen aus der Taſche und händigte
es Erwin ein

Ein Vermächtniß meiner Frau ſagte er leiſe Jch
glaube Sie finden ein paar Zeilen von ihr dabei Sie hielt
die Papiere ſehr werth Leben Sie wohl lieber Falk

Ein kurzer feſter Händedruck und Warmuth hatte raſchen
Schrittes das Zimmer verlaſſen

Das Lebewohl daß er ſeiner Tochter ſeinem Verſprechen
treu gönnte war ſo flüchtig und kurz bemeſſen daß Annie
nachdem er gegangen in einem unklaren Gefühl der Kränkungin bittere Thränen ausbrach und die Damen ihn im ſtillen

der Roheit und Herzloſigkeit beſchuldigten Erwin allein
begriff daß der Anblick ſeines Kindes ihm wehe that und

b er ſeine Gefühle verleugnete um ihrer Herr zu
eiben
Jn der Stille der Nacht eröffnete er das Vermächtniß

Luch s Ein dünnes Heft zerdrückt zerblättert von ſeiner
Hand beſchrieben dabei ein Blatt von der ihren bald nach
ihrer Ankunft in Reichenhall datirt

Ein Gefühl das bei einer Sterbenden prophetiſch ſein mag
ſagt mir daß eine gütige Vorſehung mich auserſehen hat Sie
ſich ſelbſt wiederzugeben mein lieber theurer Freund las er
in den kraftloſen Schriftzügen der Kranken Dieſe Gevichte
waren mein liebſtes Kleinod die Freude meiner einſamen
Stunden Mir iſt als müſſe etwas von meinem Sein und
Weſen darin zurückgeblieben ſein etwas das Jhnen gehört
und das in und mit dieſen Liedern weiter leben wird

Aber ich ſterbe als Jhre Schuldnerin Auch ſchmerzt mich
das nicht Nein ich will in alle Ewigkeit Jhre Schuldnerin
bleiben Meine Annie ſetze ich zur Erbin Jhrer Freundſchaftein Daß das Kind in Jhrem Hauſe in Jhrer Söhur iſt

Ach dürfte ich Jhnen wohlthun wie Sie mir wohlgethan 3

31 Okt d J Prof Ribbeck Jn der peolehl den Fakultät
alten 13 Lehrer Vorleſungen Jn ihrer Rei t
donatsfriſt verſtorbene Prof Kahnis Neu iſt der außer

ordentliche rn D th et ph Th Zahn welcher eine Ein
leitung in das Neue Teſtament und eine Auslegung des ten
Korintherbriefes giebt Der Senior der Fakultät iſt Profeſſor
Luthardt Jn der juriſtiſchen Fakultät begegnen wir als neuem
Lehrer dem Rechtsanwalt Dr Klöppel welcher publice und vier
ſtündig über allgemeine Rechtslehre Rechtsphiloſophie lieſt Senior
iſt Prof O Müller Die mediziniſche Klinik hält als Nachfolger
des verſtorbenen Prof Wagner in der mediziniſchen Fakultät
der von Hamburg berufene Prof Curſchmann ab DerPrivatdozent Baett iſt auch in dieſem Semeſter beurlaubt und
der Senior dieſer Felte Prof Credé wird keine Vorleſungen
halten Die an Lehrkräften ſtärkſte Fakultät die philoſophiſche
ählt gerade 100 Lehrer Von ihnen leſen nicht der Senior derUnwerſuat und der Fakultät Prof Drobiſch und Prof

Hankel welche beide von den Vorleſungen ſeitens des königl
Miniſteriums entbunden ſind ferner der Egyptologe Prof
Ebers und der ordentliche Honorarprofeſſor Marbach welche
beide erkrankt ſind Zwei Lehrer leſen in dieſer Fakultät zum
erſten male der zum außerordentlichen Profeſſor deſignirte
Privatdozent Kögel über deutſche Grammatik urd Privatdozent
Schirmer über iriſche Grammatik letzterer hält außerdem
angelſächſiſche Uebungen

Gerichtsverhandlungen
Halle 24 Juli Jn geſtriger Sitzung der 3 Ferien

Strafkammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes ver
handelt Am 24 Januar d J abends war beim Handarbeiter
Friedrich Leonhardt hier in der Georgſtraße ein Einbruchsdieb
ſtahl verübt indem eine im Kellergeſchoß neben Leonhardt s
Wohnung belegene verſchloſſene Speiſekammer durch Herausreißen
der Vorlegeſchloßkrampe gewaltſam geöffnet und etwa 30 Pfd
Speck in 4 Stücken entwendet worden Wegen dieſes ſchweren
Diebſtahls angeklagt waren der Handelsmann Wilhelm Köhler
aus Giebichenſtein und der Handelsmann Karl Eduard Nimsky
hier letzterer Wuchererſtraße wohnhaft Beide beſtritten den
Diebſtahl begangen zu haben obgleich ſie auf friſcher That be
troffen und erkannt worden wie ſich aus dem von den Eheleuten
Leonhardt und deren Sohne bekundeten Vorgange ergab Die
Beſtohlenen ſind mit den Angeklagten und deren Frauen bekannt
geweſen und Frau Nimsky hat auf Vorhalt der Frau Leonhardt
wegen des Diebſtahls gute Worte gegeben nichts davon anzu
zeigen Die Angeklagten wurden als Thäter überführt erachtet
und die kgl Staatsanwaltſchaft beantragte gegen Köhler 1 Jahr
Zuchthaus und 3 Jahre Ehrenrechtsverluſt gegen Nimsky der
ſich im wiederholten Rückfalle befand 2 Jahre 6 Monate Zucht
haus und 5 Jahre Ehrenrechtsverluſt ſowie gegen beide Ange
klagte Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht Das Ur
theil lautete gegen Köhler bezüglich der Hauptſtrafe nach Antrag
gegen Nimsky auf 2 Jahre Zuchthaus und gegen beide auf je
5 Jahre Ehrenrechtsverluſt im übrigen nach Anutrag zugleich
ward ihre Verhaftung angeordnet Vom hieſigen Schöffen
gericht waren die Maurer C W Kreutzmann W Ohms und
H Kutſcher hier wegen Sachbeſchädigung verurtheilt und zwar
erſterer zu 1 Monat die anderen beiden zu je 2 Wochen Ge
fängniß Mit der dagegen eingelegten Berufung der Angeklagten
hatten dieſelben günſtigen Erfolg da ſich ihre Nichtſchuld heraus
ſtellte Jn erſter Jnſtanz war nämlich aufgrund einiger Zeugen
ausſagen als erwieſen angenommen daß ein Sandmaßkaſten
welcher am 18 Sept v J auf der Landſtraße zwiſchen hier und
Ammendorf durch Feuer zerſtört worden von den Angeklagten in
Brand geſetzt worden ſei da ſie ſich bei dem brennenden Kaſten
aufgehalten Jnfolge des Zeitungsberichts über die Gerichts
verhandlung hatten ſich nun aber Zeugen gefunden welche be
kundeten daß fraglicher Kaſten bereits zwiſchen 6 und 8 Uhr früh
an jenem Sonntage geglimmt während die Angeklagten welche
vom Kaninchenfrettiren zurückgekehrt erſt zwiſchen 12 und 1 Uhr

mittags dort vorbeigekommen danach konnten ſie die Thäter
nicht geweſen ſein und ſo erfolgte ihre Freiſprechung
Jn nichtöffentlicher Sitzung wurde gegen die verehel Handarbeiter
Emilie Bertha Reußner hier wegen Kuppelei verhandelt und
die Angeklagte nach Wiederherſtellung der Oeffentlichkeit er
wähnten Vergehens ſchuldig erklärt unter Verurtheilung zu
1 Monat Gefängniß Vom Schöffengericht zu Gräfenhainchen
war der frühere Gutsbeſitzer jetzige Auszügler Gottfried Hei
nicke aus Schlaitz bei Burgkemnitz von der Anklage eines Jagd
vergeheus 8 292 des Str Geſ freigeſprochen wogegen die
königl Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt hatte Jenes Ver
gehen ſollte darin beſtanden haben daß der Angeklagte am
12 Dez v J in goſſaer Flur wo er zum Jagen nicht berechtigt
geweſen zweimal auf Wild einen Haſen geſchoſſen auch getroffen
und mitgenommen habe Letzteres räumte der Angeklagte ein
behauptete jedoch daß er auf ſeinem Jagdgebiet in ſchlaitzer
Flur den Haſen erlegt habe als derſelbe aus goſſaer Flur
herübergekommen Nach den Zeugenausſagen war es dabei ſo
zugegangen daß Heinicke damals auf goſſaer Jagdgebiet ge
ſchoſſen die beiden Schüſſe jedoch auf ſein Gebiet gefallen waren
und da den Haſen getroffen wonach die königl Staatsanwaltſchaft
nicht ein Vergehen gegen 8 292 ſondern nur eine Ueber
tretung gegen 8 368 Nr 10 des Str Geſ B als erwieſen
annahm nämlich daß der Angeklagte ohne Genehmigung des
Jagdberechtigten oder ohne ſonſtige Beſugniß auf einem fremden
Jagdgebiete außerhalb des öffentlichen zum gemeinen Gebrauche
beſtimmten Weges wenn auch nicht jagend ſo doch zur Jagd
ausgerüſtet betroffen worden Der Strafantrag lautete auf
15 M Geldſtrafe oder 3 Tage Haft Der Vertheidiger Hr
Rechtsanwalt Weber verſuchte auch die Uebertretung zu wider
legen mit Hinweis darauf daß die Zeugen nicht genau geſehen
wo der Angeklagte geſchoſſen der damals auf einem Grenzwege

wird mir die letzten Stunden leicht machen Sie werden
Annie s Zuflucht ihr Beſchützer bleiben deſſen bin ich
gewiß Jch bete für Sie und für mein Kind Leben Sie
wohl mein Freund

Erwin ſchlug die Blätter auf Es waren jene Gedichte
welche er auf der Ueberfahrt entworfen und beim Abſchied
Luch gegeben hatte Er athmete den feinen Wohlgeruch der
ſie zu umſchweben pflegte und der ihm die Verſtorbene rührend
vergegenwärtigte ger und da las er eine Strophe fühlte
ſich wunderbar ergriffen las weiter war es möglich hatte
er er ſelbſt das geſchrieben waren nicht mehr als drei
e Jahre ſeitdem verfloſſen

ie ein Feuertrunk ſtarken Weines flutheten dieſe Rhythmen
durch ſeine Adern Ja das war Blut von ſeinem Blut das
war echtes ſchöpferiſches Sonnenfeuer herbkräftiger Meeres
odem himmelſtürmender weltumfaſſender Jugendmuth und
Uebermuth O wie war er jung wie begeiſterungsmächtig
und ſiegesfroh wie ſtark und reich und glücklich war er
geweſen
Erwin s Haupt ſank auf die Bruſt er legte die Hände über

die Augen Seine Vergangenheit mit ihrem freudigen Selbſt
genuß ihrer Liebesſeligkeit ihrem ſtolzen Kraftbewußtſein ihren
großen Erwartungen ſtand plötzlich vor ihm Wie ein er
wachender Scheintodter regte ſich ſein altes Jch und
fand ſich verſchüttet ohnmächtig verbannt von dem Licht der
Sonne und der Freude der Lebendigen

Zwiſchen den Fingern Erwin s drangen heiße Tropfen durch
um erſtenmale überwältigte ihn ein Gefühl des Mitleids

mit ſich ſelbſt das volle bitterſchmerzliche Bewußtſein deſſen
was er verloren

O meine eitlen Träume Meine vergeudete Jugend Omein verfehltes Leben 8 Forit folgt
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nicht aber auf fremdem Gebiet gegangen ſei Dieſen Aus
führungen ſchloß ſich der Gerichtshof an und erkannte auf Ver
werfung der Berufung der königl Staatsanwaltſchaft ſodaß alſo
das freiſprechende Erkenntniß beſtehen bleibt Begründet wurde
das Urtheil damit daß einmal von e hie Jagen hier
gar nicht die Rede ſein könne aber ſelbſt bloße Uebertretung ſei
nicht erwieſen da nach den Zeugen nicht genügend aufgeklärt ob
der Angeklagte fremdes Jagdgebiet wie angegeben unbefugt be
treten

Provbinzial Nachrichten
a Dommitzſch 23 Juli Nachdem Hr Archidiakonus P

von hier von ſeinen Landgemeinden ſchon vor acht Tagen Ab
ſchied genommen hatte that er geſtern s von der Stadt
gemeinde und wird zum 1 Aug das Diakonat in Delitzſch
übernehmen Gleichfalls geſtern hielt der bisherige Diakonats
vertreter T aus Delitzſch ſeine Probepredigt für das hieſige
Archidiakonat Derſelbe wird dies Amt vorausſichtlich in der
erſten Hälfte des Auguſt antreten ſodaß diesmal eine längere
Vakanz vermieden wird

P Freyburg 23 Juli Der königl Landrath hat auf Er
Den des in der Frankenhohle fiskaliſche Straße zwiſchen
Wilsdorf und Nißmitz kürzlich begangenen Baumfrevels
50 M Belohnung ausgeſetzt Auf dem heutigen Wochen
markte wurden die erſten Landgurken ausgeboten und das
Schock mit 4 M und darüber bezahlt Für die Weinberge
ſind die bisherigen Witterungsverhältniſſe ſehr ungünſtig geweſen
Insbeſondere hat auch die kühle Temperatur das Wachsthum der
Beeren gehemmt ſodaß dieſelben gegen andere Jahre noch ſehr
klein geblieben ſind und ſtellenweiſe ſogar maſſenhaft abfallen

g Lützen 23 Juli Vom herrlichſten Wetter begünſtigt
fand heute unſer diesjähriges Schul und Kinderfeſt das
unter größter Theilnahme in allſeitig fröhlicher Stimmung ver
lief ſtatt Das Kinderfeſt ſcheint ſich von Jahr zu Jahr
immer mehr zum Volksfeſt zu geſtalten Alt und Jung bereitet
ſich in der mannichfaltigſten Weiſe wochenlang darauf vor Früh
6 Uhr gab das Tambourcorps in Verbindung mit der Stadt
kapelle den Weckruf Um 1 Uhr erſchienen die Kinder 750 an
Zahl von den Lehrern geführt auf dem Marktplatze von wo
aus nach dem Geſange des Liedes Lobe den Herren den
mächtigen König der Ehren der feſtliche Zug ſich durch die
Hauptſtraßen der Stadt nach dem zum Feſtplatz gewählten Schloß
wall bevegte Hier wurden den Kindern nach den einzelnen
Klaſſen allerlei Spiele c geboten Hr Turnlehrer Thiele
führte wie es ſeit einer Reihe von Jahren hier Sitte geworden
iſt und von der königl Regierung gewünſcht wird mit den
größeren Kindern Turnreigen und turneriſche Uebungen nach den
Klängen der Muſik vor Den Schluß aller Beluſtigungen bildete
die allbeliebte Kletterſtange Seitens der Stadt erhielten die
Kinder Kaffee und Brezeln außerdem hatte die Stadt 300 M
zu Gewinnen und Geſchenken für die Kinder bewilligt Kurz vor
dem Einzuge traten die Ober und Mittelklaſſen wieder zuſammen
und ſangen mehrere Volkslieder Der Einzug erfolgte um 8 Uhr
nach dem Marktplatze wo das Feſt durch Anſprache und den
Chorgeſang Nun danket alle Gott ſeinen Abſchluß fand

P Belgern 23 Juli Unſere Feuerwehr welche geſtern
einen Marſch nach Mühlberg unternommen wurde heute ſchon
in erſter Frühe in Bewegung geſetzt Es galt ein Schaden
feuer zu dämpfen durch welches eine Scheune und ein Stall
in Aſche gelegt worden ſind Um 9 Uhr vormittag rückten
mit Muſik 3 Compagnien Pioniere hier ein während eine
4 Compagnie mit Brückenmaterial auf Pontons den Elbſtrom
von Torgau herauf kam Zwiſchen 12 und 1 Uhr ward bei
hieſiger Fähre eine Brücke über den Strom geſchlagen
Das Bataillon wird hierſelbſt Quartier nehmen Das Muſik
corps konzertirt heute abend im Garten des hieſigen Schützenhauſes Morgen früh rücken die Mannſchaften wieder aus um
weiter ſtromabwärts bei Kranichau ihre Uebungen fortzuſetzen

G Zörbig 23 Juli Jn dieſen Tagen hat in unſerer Flur
die Roggen Ernte begonnen ſie iſt immerhin eine befriedigende
zu nennen Trotz ſchwachen Regens ſtehen faſt alle Feldfrüchte
gut es iſt eine Luſt durch die Felder zu wandeln und ſich an
dem Ernteſegen zu erfreuen Einzelne ſehr hoch gelegene oder
mangelhafter gepflegte Felder haben weniger Ertrag Ein tüchtiger
durchgreifender Regen wird von den Landwirthen trotzdem ſehr
gewünſcht Die Süßkirſchen waren und ſind gut gerathen
das Liter koſtet hier 15 Pfg Die Sauer Kirſche hat nicht
ſo gut angeſetzt Dagegen ſtehen die Pflaumenbäume reich
beladen Auch der Ertrag an Aepfeln und Birnen befriedigt
wenngleich die Raupe die Aepfelbäume ſtark mitgenommen hat

K Erfurt 23 Juli Geſtern mittag fand man hier am Ufer
der die Aue durchſchneidenden Gera die Leiche eines Mannes
in den 60er Jahren Derſelbe war ſehr anſtändig gekleidet Eine
Kugel hatte die Bruſt durchbohrt Die betr Schußwaffe ein
Revolver lag neben ihm Der Selbſtmörder hatte nichts bei ſich
was über ſeine Perſon hätte Aufſchluß geben können Jn der
Weſtentaſche ſteckte eine Eiſenbahnfahrkarte Apolda Erfurt
Polizeilicherſeits iſt in Apolda angefragt worden ob dort jemand
vermißt wird Um dieſelbe Zeit als der Knabe Wernecke vom
Wigberti Kirchthurme ſprang ſtürzte ein Schieferdecker von
r W Leiter an einem Hauſe der Wilhelmsſtraße und brach
eide Arme

o Sondershauſen 23 Juli Das geſtrige Lohkonzert
brachte eine Neuheit von Richard Strauß die Aſaätzige
ſinfoniſche Fantaſie Aus Jtalien und zwar a auf der
Campagna b in Roms Ruinen Bilder entſchwundener
Herrlichkeit Gefühle der Wehmuth und des Schmerzes inmitten
ſonnigſter Gegenwart e am Strande von Sorrent ä Finale
neapolitaniſches Volksleben Die an ſeeliſchem Gehalt und
melodiöſem Wohlklang reiche Tondichtung wurde ſehr beifällig
aufge nommen Anſtelle des bisherigen Direktors der Aktien
Zuckerfabrik in Ebeleben Hrn Böggelſack der ſein Amt
niedergelegt hat iſt der bisherige Siedemeiſter der Fabrik Hr
Fiſcher vom Verwaltungsrathe zum Direktor ernannt worden

Vermiſchtes
Die erſten ſilbernen Fünfmarkſtücke mit dem

Bilde des Kaiſers Friedrich kamen am Sonnabend in den
Verkehr Der Kopf iſt vortrefflich geprägt Zunächſt ſind 100,000
Mark in den Münzen ausgegeben worden Bankhäuſer welche
Kaiſer Friedrich Münzen haben wollen müſſen dieſerhalb jetzt
eine Eingabe machen Kaſſenboten erhalten keine Münzen mehr
Man will es eben möglichſt verhüten daß wieder größere Summen
wie es bei den Zweimarkſtücken geſchah in einer Hand ver
a werden oder daß ein Handel mit dieſen Münzen getrieben
vird

Poſtdiebſtal Aus Rawitſch wird gemeldet daß daſelbſtin der Nacht vom 22 zum 23 d im Poſtamt ein großer e
ſtahl verübt wurde Bis jetzt wurden 41,000 M als fehlend
feſtgeſtellt Mehrere verdächtige Perſonen wurden verhaftet

Das Flacon der Palmai Aus Jſcchl ſchreibt manFrau Palmai trägt ſtets an der Uhrkette W herrliches mit

Brillanten und Rubinen beſäetes Flacon ein wahres Kleinod
kunſtvoller Arbeit Falls aber jemand danach langen wollte um
es beſſer zu beſichtigen verwehrte dies die ſchöne Soubrette mit
größtem Eifer Selbſtverſtändlich ſpornte dies die Neugierde
immer mehr an und kürzlich bei einem fröhlichen Abendeſſen ent
ſchloß ſich die Künſtlerin endlich in das Jnnere des geheimniß
vollen Fläſchchens blicken zu laſſen Da ſah man weder wohl
riechendes Waſſer noch engliſches Salz einfach ein blutrothes
Pulver Alle Blickten fragend und erſtaunt nach der ungariſchen
Schönen und Jlka Palmai ſagte ſich vor Lachen ſchüttelnd
Das iſt echt ungariſcher Paprika den führe ich ſtets mit mir

fülle das Fläſchchen jeden Morgen ſriſch auf daß ich das göttliche

Gewürz immer bei der Hand habe falls mir die Schwabenkoſt
zu fad ſchmeckt

Ein Opfer der ungünſtigen Witterung AusStargard 20 wird berichtet Se früh fand man den
Direktor der Stetliner Couplet und Quartettſänger Waldemar
Weyhmann todt in ſeinem Zimmer in einem hieſigen Gaſt
hofe auf Derſelbe hatte ſich kurz vorher vom Wirth die Rechnung
ausſchreiben laſſen und war damit auf ſein Zimmer gegangen
z er L r von Gift tödtete Der Mann iſt zu
dieſer That dur n 2jede Ausſicht auf gutes Geſchäft durch den unaufhörlich fallenden
Regen vernichtet wurde getrieben Hier in Stargard hatte er
gehe ſich aufzuhelfen aber auch dieſe Hoffnung war ihm am
geſtrigen Abend an welchem nur wenige Beſucher dem Konzerte
beiwohnten genommen Er konnte heute morgen den Wirth
nicht bezahlen und ſuchte daher den Tod

Verhaftet Aus Hamburg wird der Frkf Ztg gemeldet
Geſtern abend wurde der bekannte Literat De Carlotta gegen
wärtig Geſchäftsführer des Gedankenleſers Stuart Cumberland
auf auswärtige Weiſung in einem hieſigen Gaſthof verhaftet Die
Polizei durchſuchte auf das eingehendſte die Papiere deſſelben

Friſch geſtrichen Eine kleine Tragikomödie ereignete
ſich wie die Neue Zeit erzählt dieſer Tage gegen 11 Uhr
nachts in der Sophie Charlottenſtraße in Charlottenburg Mehrere
Herren die ſich auf dem Wege nach dem Bahnhofe der Pferde
eiſenbahn befanden trafen auf einen Zaun aus welchem ein Pfahl
hervorragte der einen rothen Zettel trug Neugierig beſchloſſen
ſie den Inhalt dieſer rothen Mittheilung zu erforſchen Es war
dunkel Von unten konnte daher die myſteriöſe Jnſchrift nicht
entziffert werden Kurz entſchloſſen half man dem Gewandteſten
an dem Pfahl emporklettern leſen und mit einer Verwünſchung
des Pfahls abſpringen war eins Auf dem Zettel ſtand

Friſch geſtrichen

Frau Cantins Lange, die aus der berliner Arbeite
rinnen Bewegung bekannte Führerin war von ihrem Manne
geſchieden worden und hatte ſich vor einigen Monaten nach
Amerika begeben wo ſie wieder in den Stand der Ehe getreten
Jn der ſozialiſtiſchen Berl VolksTrib findet ſich folgende
Vermählungs Anzeige Wilhelm Koennecke Florentine Koennecke
Cantius Lange ehelich verbunden New York 30 Juni 1888

Zum Dank verpflichtet Hochwürden ich wünſche
Jhnen Glück zu Jhrer letzten ausgezeichneten Predigt Sie
haben da über die Schlechtigkeit von uns Männern ſo geſchimpft
daß ene Frau endlich einverſtanden iſt ſich von mir ſcheiden
zu laſſen

Aus dem Briefe eines Strohwittwers O
liebe Frau du ahnſt gar nicht wie ſehr ſich meine Gedanken mit
dir beſchäftigen Wenn mir eine ſchöne Verſucherin naht trittſt
du mr dazwiſchen und dann ſage ich Hebe dich weg von
mir Satanl

Perſonalnachrichten Der Reichstags Abgeordnete
Buchhändler Seybold Vertreter von Ansbach Mitglied der
nationalliberalen Partei iſt geſtorben Er gehörte ſeit vorigem
Jahre dem Reichstage an und hatte den vorher mehrere Legislatur
perioden hindurch deutſchfreiſinnig oder demokratiſch vertretenen
Wahlkreis mit 9884 gegen 5715 demokratiſche Stimmen erobert
Jn Braunſchweig iſt am Montag der Kammerpräſident Grie
penkerl ordentliches Mitglied der Miniſterialkommiſſion ge
ſtorben Jn Leipzig iſt am Sonntag der langjährige Redacteur
der freiſinnigen Zittauer Morgenzeitung Guſtav Billig
im Alter von 76 Jahren geſtorben

Vereine und Verſammlungen
Ausſtellung und Generalverſammlung

des Bienen wirthſchaftlichen Hauptvereins
für die Provinz Sachſen c

Bericht der Saale Zeitung

O Wittenberg 22 Juli
Der Verein wird morgen im Schreiber ſchen Saale ſeine

17 Hauptverſammlung halten und ſchon heute wurde die damit
verbundene Ausſtellung von Bienen Bienengeräthen und
Produkten die gleichfalls in den Räumen des Schreiber ſchen
Saales und Gartens untergebracht iſt eröffnet Eröffnet wurde
die Ausſtellung durch den Bürgermeiſter Hrn Dr Schild der
in ſeiner Rede hervorhob daß auch die moderne Bienenwirthſchaft
mit dazu beiträgt die Menſchheit mit zu den edelſten Zielen der
Humanität zu führen daß die kleine Biene die Lehrmeiſterin des
Menſchen im Ausbau der Staatsverfaſſung geworden iſt und daß
die ſtete Beobachtung ihres Fleißes ihrer Tugenden ihres
Ordnungsſinnes die gleichen Tugenden zunächſt bei den Bienen
vätern und dann weiter bei den mit dieſen verkehrenden Menſchen
herausbilden muß
Nach den Ausführungen des Vorſitzenden des Hauptvereins
Hrn Rathsförſter Köring Delitzſch ſteht die Ausſtellung den
früheren mehr in der Mitte des Regierungsbezirkes veranſtalteten
an Umfang bedeutend nach und war an der Grenze deſſelben
nur durch bedeutende Opfer einzelner Vereinsmitglieder möglich
geworden Auch das im allgemeinen ſchlechte Bienenjahr ſei ein
weſentliches Hinderniß geweſen immerhin enthalte die Ausſtellung
aber etwas ganz Beſonderes in den ausgeſtellten neuen Apparaten
Wachsſchmelze Sonnenwachsſchmelze die einſeitige Wabe die
Kunſtwabe neue Honigſchleudern u ſ deren Kenntniß und
Einführung dazu beitragen werde die nächſte Ausſtellung zu einer
reichhaltigen zu machen

Lebende Bienen ſind in 25 Stöcken ausgeſtellt worden Geräthe
Maſchinen und leere Wohnungen ſind von 34 Ausſtellern dar

Honig Wachs und künſtliche Waben durch welche den
Bienen ihr Bau vorgeſchrieben wird von 30 Ausſtellern und
gerade dieſer Theil der Ausſtellung iſt es der die Beſucher am
meiſten feſſelt Man ſieht es den ausgeſtellten Honigvorräthen
nicht an daß dieſes Jahr ein ſchlechtes für die Bienen iſt der
Honig iſt hier maſſenhaft je nach der Fütterung in allen Farben
von hellſter Kryſtallklarheit bis zum tiefſten Dunkel ausgelaſſen
geſchleudert und in den mannichfachſten Waben vorhanden
Allerliebſt und überaſchend ſauber ſind einige Bauten in Glas
glocken welche von den Bienen mit keilförmigen honiggefüllten
Waben ausgebaut ſind ebenſo ſolche in Glaskäſten und zierlichen
Körben mit Glasdeckel die gleichfalls mit honiggefüllten Waben
ausgebaut ſind Außerordentlich reichhaltig ſind die Lehrmittel
in Schriften Abbildungen Sammlungen und kunſtvollen Modellen
vorhanden hierunter nimmt eine ſehr künſtliche 30 em große
Biene den erſten Rang ein Der Beſuch der Ausſtellung läßt
trotz des vielen wirklich Sehenswerthen ſehr zu wünſchen übrig
was z Th ſeinen Grund in der ganz unglaublichen Nichtbeachtung
der Preſſe ſeitens des Ausſtellungs Ausſchuſſes hat

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berltn 21 Juli Pol Präf Weizen guter 17,60 18,00 mittel
16,90 17,30 geringer 16,20 16,60 Roggen guter 12,60 12,80 mittel 12,2

12,45 geringer 11,90 12,10 Gerſte gute 16,60 18,40 mittel 13,90 15,70
re n Haſer guter 13,20 13,70 mittel 12,20 12,70 geringer

Berlin 23 Juli Amtl Wetzen per 1000 kg Loco ohnTermine ſtill Gekündigt 100 t Kündigungspreis s M e t
180 M nach Qualität Gelbe Lieſerungsqualität 1355 per dieſen
Monat per Juli Aug 165 bez per Aug Sept pert 166 166,25 166 bez per Okt Nov 167 bez per Nov Dez

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Locoohne Umſatz Termine Gekündigt t ne nnigdrei W
166 180 M nach Qualität Lieferungsqualität 168 per dieſen Monat

Loco feine Waare höher Termine ſlan

die Geſchäftsloſigkeit der letzten Wochen wo we

Sept Oit 130,75 131 130,5 bez per Oft Nov 1825 182 bez per Nov

1 25 133 9 Se per c t in greſ kleine 112 184 M nach
er 15

Qualität Futtergerſte 119 122 M

3 300 t Kündi000 Loco ſeſt Termine ſtill Gek men
118,5 M Loco 112 132 M nach Qualität e re 128 131 ab Bahn bez preußiſcher 124 126 ab Bahn bez

dieſen Monat St u 116,5 Br 116,25 Gd per AugKor un per Sept 5 16 11 75 per Ott Nob n mr per
Nov Dez 116,5 bez

Magdeburg 23 Juli Gebr Frededers Landwelzen 173 178 Welß
zen glatter engl Weizen 164 168 Rauhweizen 162 166 mr Chevaliergerſe Landgerſte Hafer 120 135
r gStetttn 23 Juli Wetlzen unverändert loco 158,00 167,60 per F

Aug 167,00 per Sept Okt 168,50 Roggen unveränd loco 120,00 1
per Juli Aug 125,00 per Sept Okt 127,50 Pommerſcher Haſer loco 12

s 121b Roggen pr Juli Aug 120,00 pr Sept Okt

e r ,90Dann 23 W Weizen loco a holſteiniſcher loco 172
bis 175,00 Roggen ruhig mecklenburgiſcher loco 136 bis 140,00
ruſſiſcher loco ruhig 87 bis 90 Hafer ruhig Gerſte flau

Köln 23 Juli Tet Feier hieſiger loco 19,25 fremder loco 13,75
per Juli 18,25 per Nov 17,75 Roggen hieſiger loco 14,25 fremder loco
14,75 per Juli 13,30 per Nov 13,75 Hafer vieß er loco 14,00Wien 23 Juli Telegr Wegen per Herbſt 7,24 Gd 7,29 Br per
Frühjahr 1889 7,66 Gd 7,71 Br Roggen per Herbſt 88 Gd 593 Brper r r 1889 6,18 Gd 6,23 Br Haſer per Herbſt 5,43 Gd 5,48 Br
per Frühjahr 1889 5,74 Gd 6,79 Br

Peſt 23 Juli Telegr Weizen loco flau per daeſt 6,92 Gd
93 Br per Frühjahr 1889 7,35 Gd 7,36 Br Hafer per Herbſt 5,02 Gd

,03 BrParis 23 Juli nachm Telegr Schlußbericht Weizen behauptetper S 24,90 per un 24 75 per Sept Dez 24 80 Nov Febr 24,90

Roggen ruhig per Juli 13,60 per Nov Febr 14,25
Paris 23 Juli abends Telegr Weizen behauptet per Juli 24 90

per Aug 24,75 per SeptDez 24,80 per Nov Febr 24,90
Ro n uli v ginge Schlußvericht Weizen feſt

oggen ſti afer feſt Gerſte behauptetPmſterdem 23 Juli Telegr Weizen auf Termine höher per
Nov 202 Roggen loco höher Termine feſt per Okt 105 à 106Ho d Juli Anfangsbericht Sämmtliche Getreidearten ruhig
aber feſt

London 23 Juli Schlußbericht Weizen feſt engliſcher knapp
fremder ſtetig ſh höher Hafer feſt ein wenig beſſer als vorige Woche

London 23 i t Die Getreidezufuhren betrugen in derWoche vom 14 Juli dis zum 25 Jnli Engl Weizen 1314 fremder 37,658 engl
Gerſte fremde 17961 engl Malzgerſte 22,683 fremde engliſcher Hafer
661 fremder 156,947 HOrts Engl Mehl 15,592 fremdes 27,229 Sack und

Pw York 23 Juli Telegr Anfangsnotirungen Weizen per
Dez 92

Zucker

Magdeburger Börſe

21 Juli 23 JulGranulated M Me r 1 sKryſtallzucker I a 2Kornzucker 9690Kornz Rend 929 23,70 23 90 23 70 23 90
Rendement 8820 22,55 22 80 22 55 22 80

do Rend 750 16 00 18 90 16,00 18 90
Tendenz am 23 Jnli Ruhig Raffineriwaare ohne Geſchäft

21 Juli 23 Julter Brodraffinade 29 25 M 29 25 Mein Brodraffinade 28 75 29,00 28 75 29,00
Gem Raffinade 27 75 28 25 24 25 28 25
Gem Melis I 27,00 27,00 v

Tendenz am 23 Juli Ruhig
Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamhurg
Juli 14,55 14,50 bez
Aug 14,62114,55 bez
Sept 14,28 bez
Okt 12,95 bez
Okt Dez 12,80 12,75 bez
Nov Dez 12,65 12,60 bez
Jan März 1889 12,99 Br

Tendenz Schwächer
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 23 Juli Rübenrohzucker I Produkt Baſis 88 Rendement
frei an Bord Hamburg per Jult 14,40 per Aug 14,45 per Okt 12,85
per Dez 12,60 Ruhig

Hämburg 23 Juli Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 880 Rendement frei an Bord Hamburg per Juli 14,45 per Aug 14,35
per Okt 12,85 Dez 12,60 Abgeſchwächt

Antwerpen 29 Juli Rübenzucker Soſort 38 25 Fres per Aug
38 50 Fres Sept Dez 31,50 Francs

London 23 Jnli Telegr 9609 Javazucker 157 ruhig Rüben
rohzucker 14 ruhig

Paris 23 Juli Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 39,25 à
Weißer Zucker träge Nr 3 per 100 Kg per Juli 41,80 per Aug 41,80 per
Sept 41 75 pr Okt Jan 36,60

Kaffee t

Hamburg 23 Juli Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack
Hamburg 23 Juli vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per Juli 638/, per Aug 62 per Sept 59 /2 per Dez 55 Feſt
Hamburg 23 Juli nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos Juli 64/2 Aug 62 per Sept 60 Dez 53 Feſt
Amſterdam 23 Juli Java Kaffee good ordinary 39
Havre 23 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchloß 10 Points Hauſſe Rio 17,000 Sack
Santos 2000 Sack Recettes für Sonnabend

Havre 23 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee o average Santos Juli 80,00 feſt Sept
70,00 feſt per Dez 66,50 feſt

Petrolenm
Berlin 23 Juli Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whlte per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine feſt Gekündigt
Kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco

a per dieſen Monat per 24,7 bezStettin 23 Juli Loco verzollt 12,00
Hamburg 23 Juli Petroleum feſt Standard whlte loco 7,35

Br 7,25 Gd pr Aug Dez 40 Br
Standard whlte loco 35Bre men 23 Juli Schlußber feſt

Antwerpen 23 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes TSe e 23 re Kuh pr Juit 18 Br en 18 Br per en
8 gNew York 23 Juli vormittags Telegr Petroleum AnfangscourPipe line certifikates 83 ter Pe Gnfang el

Spiritus
Bexlin 23 Juli Amtlich Spirttus per 100 1 à 1000 10,000 Wnach Tralles loco mit 95 verſteuerter Termine Gekündigt 10,000

98 50 Se urchſchnittspreis per dieſen Monat
per Juli Aug beze rin per do 1 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß

zahlt BrSptritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek l Kündse
ungspreis M Loco 52,5 per dieſen Monat ö1,7 81,5 51,6 bez
urchſchnittsp Juli Aug 51,7 5251,5 51,6 per re 51,7 5251,5 651,6 per Sept Okt 52,4 52,5 52,2 bez per Okt Nov 52 52 4

52,1 per Nov Dez 52 52,3 52
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Gekündigt I a

preis M Loco ohne Faß 33,60 bez mit Faß per dieſen
Monat und per Juli Aug 32,7 32,9 32,4 32,0 bez tenAug Sept J2,7 82 52 bez per Sept Htt 33

bez per Okt Nov 33 38,2 33 bez per Nov Dez 32,8 338 32,7
MNagdeburg 23 Juli Hermann Walther Karioffelſpiritus matier

Loco v d unverſteüert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,40 80
ihn r an r t 35 00 M Ab Speicher unter freier Vor

ung der Gebinde nicht ge
Magdeburg 23 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 Io53 40 53 80 M bei 50 de 35 00 bei 70 Wie ae g loco ehue ha

e ufmannſchaftPofen 23 Juli Spiritus loco re 50er 50,70 do hen
31 70 d mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber Gel

1 t auer
Stéetttn 23 Juli Splritus unverändert loco ohne mit 560 MKonſumſteuer 52 00 mit 70 M Konſumſteuer z2 80 e an e u W

M Konſumſteuer 32 30 per Sept Oft mit 70 M Konſumſteuer

a e z i a per 83 100 excl 50 M Verbrauchsah
o per Aug90 M Verbrauchsabgaben per da e ver ort et

Roggen per 1000 Kg
Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 119 130 M nach
Qualitat Liefernugsqualität 128 inländ guter 127 128,5 ab Bahn bez
per dieſen Monat ver Juli Aug per Aug Sept ver

VHamburg 23 Juli f
Aug 29 Br per Aug Sept 21 Br Sept

aris 23 Juli Schlußbericht Spiritus behauptet ver Juli 44 75ver Aug 41 75 per Sept Dez 41 90 her Jan April 96

iritus ruhig z n Pr Br per Jull

e 2

S



Paris 23 Juli abends Telegr Spiritus behanptet ber Juli 45 00her Aug 4400 e 41 50 per Jan April 41,75
Hülfenfrüchte

Jult Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 18 36 Mſebehien erh Wo de An 30 r per 100 e
Berlin 23 Juli Amti Mais per 1000 kg Loco Termine

Gekündigt t Kündigungspr M DurchſchnittspreisJ Loco 126 142 M n Qual per dieſen Monat per Juni Jult
M

ä per 1000 kg Kochwaare 125 180 M Futterwaare 116 123 M nach
t

Wien 23 Frlegr Mais per JuliAug 6,98 Gd 7,02 Br
per i Juni 1 5,30 BrFest 23 l eleg ais per Mai i 1889 er e 5,10 BrLondon Juli Telegr Mais ge ſh höher Erbſen und
Bohnen ſh geſtiegen

Butter Eier Fleiſch
Berkin 21 Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,0Bauchflei i weinefleiſch 0,80 1,40 Kalbflei e Hammel

See ek a per 1 n e 2,00 4,60 M per

Berlin 23Eierhandet von Berlin
e nach Qualität von 1,90 1,95

ult Amtl Bericht der c Deputatton fur den

Still

ormale Eier je nach Qualität von 2,35 2 45
M pro Schock Ausſortirte kleine Waare
M pro Schock Kalkeier je nach Qualität b

Mehdhl
Berlin 23 Jult Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 Kg brutto

inkl Sack Still Gekündigt Sack Kündigungspreis M Durchchnittspreis per dieſen Monat und per Juli 17,40
Aug Sept Okt 17,40 17,50 Okt Nov 17

Berlin 23 Juli e en Nr 00 24 00 22,00 Nr 0 22 00bis 20,00 Feine Marken über Notiz bezahlt
Roggenmehl Nr O u 1 17 50 16 50 do feine Marken Nr O u 1

18,50 17,50 bez Nr O 1,75 M höher als Nr O u 1 per 100 Kg Br inkl

Paris 23 Juli nachm Schlußbericht Telegr l behaupt ult53 80 per Aug 64 00 per Sept Dez 54 75 Roy er ggentp ver s

Paris 23 Juli abends Mehl an per Juli 53,80 Aug 54 10
per Sept Dez 54,75 per Nov Febr 55 00

London 23 Juli Telegr Mehl feſter
Oelfaaten Oele Fettwaaren

Berlin 23 Jult Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Terminematter Gekündigt TCtr Kündigungspreis Se rchihnteen

er Loco mit Loco ohne bez 0onat 47,6 per Juli Aug 47,6 per Sept Okt 47,6 47,2 per Okt Nov 47,8
47,5 per Nov Dez 48,0 47,9

7 i urg 23 Juli Rüböl behauptet loco 46 00 nominell
M tettin 23 Juli Rüböl ſtill per Juli 48,50 per Sept Okt

7

h n 23 Juli Telegr Nüböl per 50 kg loco 51 00 per Okt per 100

reslau 23 Jult Rüböl per Jult 48 50 per Sept Okt 47 50
aris 23 Jult Schluß Telegr Rüböl feſt per Jult 57,25
g 57 25 per Sept Dez 57 75 per Jan April 57 25
a ris 23 Juli abends Telegr Rüböl feſt per Jult 57 50

per Aug 57,50 per Sept Dez 57 75 per Jan April 58,00
Kartoffeln

Berlin 21 Juli Pol Praſ Kartoffeln 4,00 8,75 M per 100 Kg
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 23 Juli Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sack
Termine feſt Gek Sack Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Prima Qualität loco 20,30 per dieſen Monat 26,30
m r Aus 20 06 per Aug Sept G per Sept Okt per

o

Trodene Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine ruhig Gek

Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M PrimaOnalität loco 20,00 per dieſen Monat 20,00 per JuliAug 20

per Aug Sept 20 00 per Sept Okt per Ott Nov
Baunmwolle
Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth

Stetig Tagesimport 13,000 B
Liverpool 23 Juli Nachm 12 Uhr 10 M Telegr Baumwolle

Umſatz 10000 dävon für Spekulation und Export 1000 B Amerik
ſtetig Surats ruhig Middl amerik Lieferung Juli Kug 5/ Käuferp Aug
Sept 5 Verkäuſerpr Sept 52 do Nov Dez 5 do Feb Marz
5 i d do

Chemiſche Produkte Düngemittel e

Siverpool 23 Juli
maßlicher Umſatz 10,000 B

Glas
warrants

Amſterdam

Stroh Hen
Berlin 21 Juli Pol Präſ Richtſtroh 4,00 5,00 Heu 4,60 7,50

M per 100

Metalle Kohle
Breslau 23 Juli Zink umſatzlos
Glasgow 23 Juli

38 ſh G d
Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

g3 Juli Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
6

London 23 Juli Telegr ChiliKupfer 79 do per 3 Monat 7823 Juli Telegr Bancazinn 56
London 21 Juli Zinn 86 Lſtrl Kupfer 78 Lſtrl

Blei engl 127 Aſtrl ſpan 125/ Lſtrl Queckſilber 73 Lſtrl
o York 20 Juli Zinn Straits 19,40 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

Leipziger Börſe vom 23 Juli

Zink 12 Lſtrl

London 20 Juli Chiliſalpeter 9 ſh für gewöhnliche und 9ſh 4/ 7
5 für chemiſche Sorten

I Sä M Kgl Sä ThlrSee v 3 z 6 7 a 500 103,00 bz
o

1990 58406 do 1879 15400
Thlr 5 doEm 1875 103,00 G30Staatsanl 18551 10098,00 P p Stadtoblussa 105,60 G

W do 1847 500 101,95 b urd n 105,50do 1870 100 105,50 31 Altb Landobl 102,75 G
4 do 67 abso o 500 105,50 do do 102,75 bz
3 Landrentenbr 500 99,70

Div Eiſenb St Akt Div a9 AltenburgZeitz 187,00 G 0 Leipz Baubank 132,00 G
17 AuſſigTeplitz 340,00G6 J 10 do Bierbr z Reud
71 Böhm Weſtb 1507og 125,69 P nitz v Riebeck u Co 201,50 G

Bu Gras Vit A 180,50 bz6 11 Lyz r 213,00 P
6 o do B 112,75 118 do Malzf Schkeud 190,00 P
71 DuxBodenbach 135,00 G 7 Sächſ Kammgarnſp
5 i Frz Joſ B 50/0g Solbrig 95,00 P6 Sächſ Maſch Fabr

S AltenburgZei 1 ächſ tuhlfabrz reden it A 132,09 Schönherr 276,00 P
7 do do B 132,00 G 8 Thür Gasgeſ Lpz 144,75

8 do Stamm Pr 151,50

Bank u Kred A 7 r o9 Allg D Kr A Lpz 179,00 bzG o Prior 1347 Dredener San e 0 Ver S Thür Parf
o Geraer Bank 86,50 u S Pr Akt p C51 do Hols u Krdtb 1 0 Zeitzer Par u S Akt 69,75 G
5 Gothaer Privatbank 112,00 do do Oblig 104,00 G
5, WSeipziger Bant 134,00 G 5 z Parti do KaſſenVerein 101,25 G Oblig 104,90 G

do Disk Geſellſch 9,50 G 3 ren Glauzig 99,00 bzG
4 Sächſ Bank 111,25 G 9 uckerraffinerie Halle 161,00 G
O Weimar Bank abgſt 102,50 G7 Zwicauer et z e rn u

itzerJud Akt Br n 5 Seſſn de n 8800StammPrior 4 do do Wer 102/35 G
2 Chemn Werkz M 5 WBuſchtiehr Ndw 86,80 G

Fbr Zimmerm 91,50 G 5 do Enm 1871 86,80 G
10 Eröllw Papierfabr 5 do do 1872 86,80 G

S do Schuldverſchr103,50 G 4 do Gold 105,10 G
o DörſtewitzRattm 57,00 bz 5 Dux Bodenbach 88,50 bz
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 86,00 Gu Stier Vorz A 26,75 G 5 do do 1874106,75 G

A Geraer Juteſp u W 103,75 G 4 GrazKöflacher 81,60 G
6 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 380

Sohn 118,40 5 KaſchauOderbe 82,806 e eStraßenB 138,00 4 Prag Dux Go 101,00 G
0 e Geſ Akt 73,25 G 5 do Gold 107,80 GO Körbisd Zuckerfabr 101,00 G 5 PragTurnau 90,00 G

Fahrwafſfſfertiefen der Saale
Am 20 Juli

64 m unterhalb der Wettiner Schleuſe

DOmnibus Fahrten
Nach Dölan und Salzmünde Poſtomnibus täglich zweimal 1 Fahrt
r 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde Uhr vorm Rücfahrt von

Salzmünde S Uhr vorm Ankunft hier 10 Uhr vorm 2 Fahrt Abfahrt
3 Uhr nachm Aufunft in Salzmünde Uhr nachm Rückfahrt von
münde 5 Uhr abends Ankunft hier 71/ Uhr abends

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe ausſt att

Nachrichten des Standesamts Halle vom 21 Juli
Aufgeboten Der Kfm Friedrich Ernſt Karl Wilhelm Kraft

und Karoline Friederike Adolphine Marie Hartmann Tauben
ſtraße 22 und Kl Sandberg 18 Der Maler Gerhard Joſef
Franz Schirmer und Emma Bertha Klara Henze Wucherer
ſtraße 19b und Magdeburgerſtr Der Gaſtwirth Andreas
S Höſinghoff und Minna Marie Prößdorf Bernburg und

8disdorf
Eheſchließungen Der Lokomotivheizer Heinrich Emil Lehmann

und Anna Eckſtein Braunſchweig und Ackerſtr Der Maurer
Reinhold Karl Hallupp und Erneſtine Klementine Pauline Mehlig
Schwetſchkeſtr 1 und Beeſenerſtr Der Fiſcher Auguſt Richard
Flaſchmann und Maria Thereſia Graeber Weingärten 11 und
Ludwigſtr Der Fabrikarbeiter Friedrich Heſtermann und
Roſine Wilhelmine Renneberg Fleiſchenagſe 38 ind Leipziger
ſtraße 109 Der Kfm Chriſtian Wilhelm Paur Einecke und
Henriette Franziska Marie Spindler Landwehrſtr 7 und Wucherer
ſtraße 33 Der Realſchullehrer Albert e Konrad Heinrich
Koch und Marie Luiſe Jordan Lübeck und Bernburgerſtr 26
Der Koppler Karl Gottfried Hermann Schnabel und Friederike
Auguſte Marie Reichenbach Kloſterſtr 4 und Gr Brauhaus
gaſſe Der Kfm Richard Ephraim Franz Paul Ha le
und Emmy Alwine Haack Wiesbaden und Schwetſchke
ſtraße Der Eiſendreher Friedrich Heinrich Hermann Mende
und Amalie Lina Emanuel Schwetſchkeſtr 43 Der Bureau
Aſſiſtent Karl Friedrich Hermann Hummel und Auguſte Wil

helmine Probſt Schimmelſtr 3 und Suhl Der Hausdiener
Johann Julius Gottlieb Engel und Maria Sophia Gawanke
Bahnhofſtr 14 und UnterTeutſchenthal Der Cigarrenarbeiter

a Friedrich Wilhelm Liſch und Minna Marie Friederike
eüller Spitze 20 Der Keſſelſchmiedemſtr Friedrich Ferdinand

Paetz und Sophie Emilie Auguſte Paul Merſeburgerſtr 37 und
Töpferplan Der Sattler Friedrich Karl Feiſtkorn und Wil
helmine Flemmig Leipzigerſtr 17 und Fleiſchergaſſe 399 Der
Schneider Franz Gottfried Wilhelm Thiele und Wilhelmine
Amalie Marie Renneberg Geiſtſtr 18 und Herrenſtr

Geboren Dem Verſicherungsbeamten Hermann Thurm eine T
Marie Auguſte Luiſe Fritz Reuterſtr 9 Dem Lokomotivführer
Anton Thielecke eine Bertha Marie Leſſingſtr 12
Kutſcher Alwin Baumgärtner ein Arthur Magdeburger
ſtraße Dem Tiſchler Karl Bettke eine Amalie Marie
Martha Gr Brauhausgaſſe 18 Dem Krankenwärter Hermann
Salzmann ein Hermann Ernſt Richard Krukenbergſtr 11
Dem Jngenieur Heinrich Kaufmann eine Angeline Emilie
Elfriede Halberſtädterſtr 4

Geſtorben Der Gaſtwirth Karl Gottlob Eduard Seebe 60 J
2 M 13 T Geiſtſtr 42 Des verſtorbenen Gaſtwirth Frind S
Alfred 10 J 5 M 8 T Franckeplatz Des Gaſtwirth Moritz
Borck T Anna Martha Frieda 5 M 2 T Gr Brauhaus
gaſſe 31 Eine unehel T

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an

Darmkatarrh 2 Lungenſchwindſucht 4 Mutterkrebs 1 Lungen
entzündung 3 Abzehrung 2 Leberſchrumpfung 1 Tumor cerebri 1
Bruſtkatarrh 1 Hirnhautkrebs 1 Diphtheritis 3 Herzſchlag 2
Brechdurchfall 2 Alterſchwäche 1 Krämpfen 1 Phyämie 1
Schlagfluß 1 Speiſeröhrenkrebs 1 Luftröhrenentzündung 2
Zahnkrämpfen 1 Stickfluß 1 Pemphygus 1 Geſchwulſt in der
Bruſthöhle 1 Diphtheritiſcher Herzlähmung 1 ScharlachUrämie 1
Lungenlähmung 1

Jm ganzen 37
Darunter befinden ſich 6 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene

Ortsfremde

dRente BankAktien 104,00 bzB Anhalter Maſchinen

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

3 Oeſterreich Gol 4 b äBerliner Börſe 23 Juli do Kredit 1858 3558,75 b A Dis 4 96 28 Wagoeres u r 106,10 G Bresl WaggonFabr Linke 1380 s
Preuſz u Deutſche Fonds do 1860er Looſe 5 116,75 bzG Kaſſen Verein 5 S do do B 4 1106,10 G Breslauer Oelwerke 4
Deutſche Reichs Anleihe 4 107,90 do 1864er Looſe 279,50 G do Handelsgeſellſchaft 4 165/75 G do Wittenberge 3 94,10 G Halleſche Maſchinen Fabrik 4 245,90do do 103 Römiſche III StadtAnleihe 4 97,20 bzG e t Mainz Ludw gar konv 4 1103,70 bz6 Sächſiſche Maſch Hartmann 4 136,50 BPreuß konſol Staats Anl 2 07 e Rumaniſche StagisRente 5 am geren z 15 40 b r e d Sticmaſch Fabrik

5

e e e e ne e u eStaats Pr Anleihe 1855 31/15250 Ruſſ konſ Anleihe 1870 5 Braunſchweiger Bank 4 1101,808 Oberſchleſ gar Lit F 3 102,30 b Bismarchütte 4 153,006er r e Nu kon Anleite 1871 9 9750 do n Kredit 10900 e r vt e Sonſacie ſöcsos o 77 St 320 10090 Sremer Bann 106 d s 7 a Hog o Sohnes Guſſaht he en 1 W v a e e e ehe un Die Segen t ueeeirovinzialP iefe x St 75 emnitzer BankVerein tteLandſchaftiiche Centran 4 or o e e e e et e leeren e erd a 101 50 65 o do I 58 Deonziger Privatbant 4 h Sor Wege hPoſenſche neue 102806 Fran 77 5 14960 6 Zettelbank 191/40 b üringer VI Serie 4 Gelſenkirchen Bergwerk 4 130,10 bzG
e Kuſſ Gold Rente 1888 11090 t Deſſauer Landesbankt en er zOſtpreuß Pfandbriefe Z31 101,50 bz a o Deutſche Bank 4 1166,60 bz Hibernia u Shamrock 10 bzWe do do ſtempelpflichtig 5 h Hörder Bergwerk 4 33,25 bzſtpreuß do 353 101,50 b RuſſiſchPolniſche Schatzanw 4 86,20b do Genoſſenſchaft 4 1131,00 bzG der Berg u 352Schwed Staats Anleihe 1875 41 104,40 do Her h rlin 602 4 110,00 Albrechtsbahn gar 5 82,00 bzB Königs u Laurahütte 4 1112,00 bzGRentenHBriefe o Hhypoth Pfandbriefe 2 100,90 bzB do do Mengen 409 4 99,50 G Böhmiſche Nordb Gold 4 1102,10 G n h konv 2 böse

mmerſche 4 105,20 z do do z 102,30 b DiskontoKommandit 4 214,75 bz DuxBodenbach II 5 585,80 G Male e werks Geſellſch 00 boſeniche 1 108 2SSerdiſche Rente z 81 75 b Dresdener Sant 138,40 bö de Aer un ereußiſche 4 108,30 do do neue 581,90 b Effekten Maklerbank 4 S Dur Von nen u Oppeln Cer t r 4 128,90 bächſiſche lli05 1065 Ungar Gömörer Pfandbr e Gerager Bank 4 86,75 G Galiz KarlLudwigshahn 4 81,50 bz u T nen 36e 165 10 b do Gold Rente 4 Sei r r zos Raſchan Dderberg c 62 d t hür Vrauntehlen à 5 8

Präm Anlei 77 do do s St Prior e äSaltiſhe vier kenethe z a 18 6 Gold Inv An the z 102,50 G Hannöverſche Bank 4 113,75 G Kronprinz Rudolf 84 4 b leſ Ce e St 207 50 zSrauuſchio 20 Thlr Looſe do Papier Rente 3 7306 Königsberger Vereinsbank 4 LembergCzernow IV 4 2 zG ehſg ihüte 2 zBremer Anleihe Zu 110820 do Eiſenbahn Anleihe 5 102 80 bzv Landwirthſchaftliche Bank 4 Oeſterr Franz Stb alte 3 82,30 G J che 8ippütte m 132
Köin Kind Fr d Sch S 185,10 Ern Meet e 3 77 20 WurmNedter arten r emburger Staatsrente 313108506 bo Diskonto 4 do Ergz Netz neue rer e er 2See Woſe t Jn u ausl Eiſenbahn Lübecker Bank 4 105,10 G do GoldPr 4 101,90 Fin orf uder rik 4 1101,75 bzHidenburger 40 T Sooſe T 3775 St u St Prior Aktien Magdeburger BankVerein 4 1109,79 G Oeſterr Staatsb 390 v 1885 4 76,80 G Deſſen J r hSächſiſche Staats Anleihe 4 105,106 AachenMaßricht 5 San Hrivatbank d en o Deget alen Gas vſiente t e 53,25b36 Matlerbank 104,50 bz6 do 1874r GoldPr 5 I08,006 dagdeb allem Gas t 1,220023210 bzG S 5 m Meininger Kredit 14 97,80 bz ilſenPrieſen 4 73,50 G c n ierFabri 1Jn und ausländiſche Böhmiſche m S Nationalbank f Deutſchland 4 114,60 b üdöſtl Bahn Lomb 3 60,10 bzG G en dOhpothetenPfandbrieſe e 125,80b3 KHorddtſch Grund Kreditbank 4 71,50 b do SHblig 5 102,60 bzB el Fern h uDortmund Gron Enſchee e Seant anhan h per So a J Segen Winde San 4AnhaltDeſſauer Pföbrfe 4 DuxBodenbacher bs6 FHreuß Boden KreditAnſtalt 4 120,00 bzG do do Gold 5 W Volſt ter t l hioeoen r e e e nen gen b nenedDo 98,00 Gotthardbahn 129,00 G Altt 12 r 9560 b 21 jeniſ j h do Jmmobilienbank 4 564,00 bzG Charkow Azow 5 60 zW 4 u 18 h e 125,00 b gKeichsbankAntheile 139,50 b Jwangor Dombrowo ar 88 30 bzG
ahaerBrim Nftbr Tat S t behagen e e e e 7 Wechſelkursdo do II abg 156,10 b Mainz Ludwigshafen 104406 h n t 81 40 zdo III rzb 2 110 abg 100,20 b Marienburg Mlawta 6708 BankVerein 4 06 MoscoKursk Prior Amſterdam 100fl 8T 169,30 zD 4 4 J 5 a 120,50 b s R a e 7 4 91 50 bzG jd P m n e l See Mag e le See 14280838 ad en 3 n m An r h3 7 1 e 7 adrdhaufen e Weimariſche Bank 4 jaſchkMorczans i s0Hen c Deſereihige hiecwetteht Weſtfäliſche Bank 4 109,00 bzB en 6 Wien öſterr W t z 103

Bodentr H Pfob unkdb 5 113,106 do Eibethal 75,75 bz6 R Nitele Obligation 35/60 b Petersburg 1 13 W 191,70 bdo Ser III 5 108,50 G reußiſche Südbahn 106,50 G Eiſenbahn Prior Aktien Ruſſ gation 9320a 102 40 630 S Staatsbahn Att 96 und Obligationen Sitja Jvanowo 95
Pr Centr Bod Kr Pfobr 5 115,10 Kuſſiſche St B gar Ro 125 5 l12200 Sunenege ae or e Streben e e le er Schnn dr 1068 nd tttowedo do 99 um ezug v o adika as garbe Lyp BiPibirte V 1 See mnierbahn 65 Mat i S r VarſchauWien iy n Fevtel An7 rbard 4do di Ser rz 1060 4 10800 t StargardPoſener gar 105 60 do do VII konv 4 104,75 bz do V v Amſterdain 21 Brüſſel 3 London 2 ido t S Siege on do do VII 1104,75 b ZarskoeSelo 5 76,00 Paris 21/ Petersburg 5 Wien 4S wort e See e ech FawsFtuff BodenkreditPfandbr 53356 Werrabahn 74,60 bz Berlin Anhalt Ia C h 108/60 6 Jnduſtrie Papiere Gend Cilber g S

Berlin gar a 7 u BanknotenStammPrioritätsAktien BerlinGörlitz B a 103,60 G Brauerei Königſtadtſein Dreten en e Sectner See bei anno See Dann 7zrMan inStettin gar 4 1104,90 do Unionbraueret 4 152 00 e /31arienburgMlawka 113,00 bzG Braunſchw Ei grior 41 108,25 G do BodBraueret 4 121258 27 25 r t5 e h l a e en Je 2Oſpreußiſche Südbahn bz h Berl Maſch e 67 00 ba Franzöſiſche Banknotenn W e e h ena e 7 7 5 I u A em e nSeimarGera l 6070 Munde alberſt d 18io l on oo t caert Maſchteſant tie e Vennoten 19280m
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